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Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV)

DJK Eging : TuS Bad Aibling III 
Samstag, 08.10.2022, 18:30 Uhr

Liebl und Breinbauer in Gala-Form

Im Spiel der Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV) traf die DJK Eging am vergangenen
Samstag auf den TuS Bad Aibling III. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Erwähnenswert war, dass der TuS Bad Aibling III diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Die richtige Taktik hatten Liebl / Witschital beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Moritz / Gschwendner von Beginn an. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Hautzinger / Breinbauer gewannen gegen Pellissier / Graf mit 3:2.
2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Witschital / Stöger und Kramer / Hanke sich am Tisch
gegenüber standen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Christian Liebl indessen beim anschließenden 3:0-
Erfolg gegen Sebastian Graf von Beginn an. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Manfred
Witschital Nathan Pellissier in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach gewonnenem ersten Satz gab
anschließend Andreas Hautzinger das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte
Spiel gegen Jonas Kramer noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Zwei Sätze lang fand im Anschluss
Adolf Witschital gegen Fabian Moritz das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 7:11, 7:11, 11:7,
11:9, 11:8 gewann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Kaum gefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg von Johann Stöger gegen
Christian Gschwendner. Lange mit Klaus Hanke kämpfen musste Franz Breinbauer in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Breinbauer doch auf Basis
der Spielstärkewerte als Außenseiter in das Match. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:
3. Christian Liebl überzeugte im Einzel gegen Nathan Pellissier, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes Manfred Witschital bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Sebastian Graf ab dem Start. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Andreas Hautzinger über die 1:3-Niederlage gegen Fabian Moritz hinweggetröstet werden
musste. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Adolf Witschital über die 1:3-Niederlage gegen Jonas Kramer
hinweggetröstet werden musste. Kaum was zu bestellen hatte im Anschluss Johann Stöger bei
seinem 0:3 gegen Klaus Hanke. Da war final wirklich nichts zu holen. Franz Breinbauer gelang es,
Christian Gschwendner im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Liebl / Witschital und Pellissier /
Graf entschieden, das Liebl / Witschital letztendlich gewannen. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Ein
umkämpfter Teamerfolg für die DJK Eging war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat die DJK Eging nun ein Punkteverhältnis von 2:4 auf dem Konto, während der
TuS Bad Aibling III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:4 als bisherige Saisonbilanz
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zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den
TV Ruhmannsfelden (DJK Eging) bzw. gegen den SV Niederbergkirchen 1968 (TuS Bad Aibling III).

 Statistik:
 DJK Eging

Doppel: Liebl / Witschital 2:0, Hautzinger / Breinbauer 1:0, Witschital / Stöger 0:1 
Einzel: C. Liebl 2:0, M. Witschital 1:1, A. Hautzinger 0:2, A. Witschital 0:2, J. Stöger 1:1, F.
Breinbauer 2:0 

 TuS Bad Aibling III
Doppel: Pellissier / Graf 0:2, Moritz / Gschwendner 0:1, Kramer / Hanke 1:0 
Einzel: N. Pellissier 0:2, S. Graf 1:1, F. Moritz 2:0, J. Kramer 2:0, K. Hanke 1:1, C. Gschwendner 0:2


